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Wir Menschen sind eifrige Weber,
wir sitzen am Webstuhl der Zeit –
wir sinken in unsere Gräber,
im selbst gewobenen Kleid.

Lasst unbesorgt sausen und schwirren,
das Schiflein hinab und hinauf!
Es wird sich das Schicksal nicht irren,
das lenkt seinen emsigen Lauf.

So plegen wir Menschen des Webens,
wir sind an den Webstuhl gebannt;
wir liefern den Faden des Lebens,
zu unserem Totengewand.

Wir müssen das Kleid selbst beginnen,
und nähen mit eigener Hand, –
das Kleid ist nicht Tuch und nicht Linnen –
Erinnerung wird es genannt!

Drum sorgen die Weber, die Braven,
dass rein sei das Garn und die Hand.
Und wenn sie sich legen dann schlafen,
so blendet ihr weisses Gewand.

In ehrendem Gedenken:
Die Stubengesellen der Gesellschaft zur Trinkstube zu Rheinau.

Auf Wunsch des Verstorbenen indet kein Abschied statt.
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